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Q5 ^8
Fürsorge

für Taubstumme und Gehörlose
no- on

Aanlo« Dem. Im vergangenen Jahre 1929
wurden in den Taubstummeugottes-
diensten zusammen 574 Franken gesammelt.

Davon erhielten in gewohnter Weise: die

Mädchentaubstummenanstalt in Wabern 200 Fr.,
der „Bernische Fürsorgeverein für Taubstumme"
100 Fr., das „Schweizerische Taubstummenheim
für Männer" in Uetendorf 100 Fr., das
„Taubstummenheim für weibliche Taubstumme" in
Bern 100 Fr. und der Rest von 74 Fr. floß
in die Armenkasse des Taubstummenpfarrers.
Im Namen der Empfänger möchte ich allen
Gebern und Geberinnen herzlich danken für ihre
Sonntagsgaben. Die Hauptsache ist aber, daß
Gott, der Geber aller guten Gaben, seinen

Segen auf unsere Gaben legt. „Ein Mensch
siehet, was vor Augen ist, der Herr aber siehet
das Herz an", heißt es in der Bibel. Und ebenfalls

in der heiligen Schrift steht geschrieben!
„Hast du viel, so gib reichlich; hast du wenig,
so gib das Wenige mit treuem Herzen!"

Des Winters letztes Grützen.
Noch einmal ist ins stille Tal
Des Winters Pracht gekommen
Und doch hab' ich schon leis einmal
Der Amsel Ruf vernommen:

Der Lenz, der Lenz ist nicht mehr weit
Und balde, bald ist Frühlingszeit!
Und doch, ich fühl's: die Herrlichkeit,
Des Winters letztes Grüßen,
Legt zart der Weihnachtseligkeit
Abglanz zu unsern Füßen!

Und balde, bald erklingt durchs Tal:
Der Lenz, der Lenz mit einemmal.

M. WettsteiN'Stoll.

^Rätselecke.

Auslösung des Worträtsels in Nr. 4 : Wagen, wagen.

Gachrätsel.
Ich schütze dich, ein Held in Eisen,
Vor grimmem Feinde ritterlich;
Du aber läßt mich Kohlen speisen
Und in den Winkel stellst du mich.

Schweizerischer

Fürsorgeverein für Taubstumme
Mitteilungen des Vereins,

seiner Sektionen und Kollektiv Mitglieder
K -

Der solothurnische Mnbstmnmensürsorgeverein
befaßt sich auch mit der Schwerhörigenfürsorge
und hat sich u. a. auch die Aufgabe gestellt,
sowohl in der reformierten als katholischen Kirche
die Erstellung von besonderen Anlagen für
Schwerhörige zu ermöglichen. Der
Vereinspräsident, Dr. meü. Schubiger in Solothurn,
hat den Kirchenbehörden Demonstrationen und
Untersuchungen vorgelegt und infolgedessen ist
mit Hilfe des Vereins ein „Vielhörer" in der
reformierten Kirche aufgestellt und dem
praktischen Gebrauch übergeben worden.

Anzeigen

Genossenschaft Taulissummenindustrie Lich

Kunstgewerbliche Lederwaren

Einladung
Dis Genossenschafter werden biermit zu der am

Dienstag, den 11. März 1930, nachmittags
l'/s 2lhr, im Hotel zur „Post" in Hytz statt-
sindenden

Ordentlichen
Generalversammlung

eingeladen.
Traktanden:

1. Protokoll.
2. tzahrssbericht.
Z. Passation der ^ahrssrschnung pro 1929. Bericht

der Aechnungsrsvisorsn. Dschargeerteilung an
den Derwaltungsrat.

4. Wahl des Nerwaltungsrates.
Z. Wahl der Aschnungsrsvijoren.
ö. Unvorhergesehenes.

Der Nerwaltungsrat
der Taubstummenindustrie Lytz

Vereinigung der weiblichen Gehörlosen
in Wabern

Sonntag, den 9. März, nachmittags 2 Uhr.

PochdroSerei Biihler t Werder M« .Mhos' «er«.
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